
Gemeinde Ostseebad Insel Poel 

Die Bürgermeisterin als Hafenbehörde  
 

 

Antrag auf Zuweisung eines Wasserliegeplatzes 

☐ Erstantrag  ☐ Folgeantrag 

Ich beantrage die Zuweisung eines Dauerliegeplatzes im Hafen 

☐ Timmendorf  ☐ Kirchdorf 

Der Liegeplatz wird beantragt für die Saison: _____________  (bitte nur eine Saison angeben, außer bei    

         Fischereifahrzeugen) 

Antragsteller: 

Familienname: Vorname: 

  
 

Geburtsdatum: Geburtsort: 
  

 

Straße und Hausnummer: 
 
 

Postleitzahl und Wohnort: 
 
 

Telefonnummer mit Vorwahl/Handynummer: 
 
 

E-Mail-Adresse: 
 
 

 

Boot: 

☐ Segelyacht   ☐ Motoryacht  ☐ Jolle  ☐ offenes Motorboot 

☐ Fischereifahrzeug ☐Traditionsschiff ☐ Sonstiges: _______________________  

Typ/Fabrikat: Farbe (Rumpf/Deck): 
  

 

Länge über alles: Breite über alles: Segelfläche in m² 
 
 

  

Bootsname und ggf. Kennzeichen: 
 
 

Bootsversicherung (Versicherungsgesellschaft und Versicherungsnummer, der Versicherungsschein ist als Kopie 
beizufügen!): 
 
 

Sofern Mitglied, Name des Clubs/Vereins: 
 
 

 

Für das Boot existiert ein 

☐ Internationaler Bootsschein ☐ Flaggenzertifikat ☐ Schiffszertifikat 

Den jeweiligen Nachweis fügen Sie bitte als Kopie dem Antrag bei.  

 

 



Hinweise: 

Dauerliegeplätze in den Häfen Kirchdorf und Timmendorf werden mit Ausnahme der 

Fischereifahrzeuge nur für ein Jahr vergeben. Sofern der zugewiesene Liegeplatz auch im folgenden 

Jahr genutzt werden soll, ist ein erneuter Antrag notwendig. Dieser ist spätestens bis zum 31. 

Dezember des Vorjahres zu stellen, andernfalls steht der Liegeplatz zur Disposition des 

Hafenmeisters, um anderen Antragstellern einen Liegeplatz zuteilen zu können. 

Die Zuteilung eines bestimmten Liegeplatzes erfolgt durch den Hafenmeister. Ein Anspruch auf einen 

bestimmten Liegeplatz besteht nicht; die Zuweisung von Liegeplätzen erfolgt nach dem Grundsatz der 

bestmöglichen Ausnutzung des Hafengebietes unter Berücksichtigung der Sicherheit und Leichtigkeit 

des Schiffsverkehrs. Mit dem Antrag auf Zuweisung eines Liegeplatzes ist noch kein Anspruch 

entstanden, diesen auch zu erhalten. 

Mit Antrag auf Zuweisung eines Liegeplatzes akzeptiert der Antragsteller die öffentlich bekannt 

gemachte Hafennutzungsordnung und die Hafengebührensatzung in der jeweils aktuellen Fassung. 

Ich/wir versichern, dass ich/wir die Angaben in diesem Antrag richtig und vollständig gemacht habe/n 

und erkläre/n mich/uns damit einverstanden, dass meine/unsere Angaben zum Zwecke der 

Antragsbearbeitung von der Gemeinde Ostseebad Insel Poel erhoben, gespeichert und zu eigenen 

Zwecken weiterverarbeitet werden. Das Merkblatt datenschutzrechtlicher Hinweise kann/können 

ich/wir bei der Gemeinde Ostseebad Insel Poel erhalten. 

Ich versichere, dass sich das betroffene Boot im seetüchtigen Zustand befindet. Ferner versichere ich, 

dass ich das Boot für die Dauer der Liegezeit in einem seetüchtigen Zustand erhalte. 

 

   
Ort und Datum  Unterschrift des Antragstellers 

 

Vom Hafenmeister auszufüllen: 

Der beantragte Liegeplatz steht zur Verfügung:   ☐ Ja  ☐ Nein  

Es sprechen sachliche Gründe gegen die    ☐ Ja  ☐ Nein  

Zuweisung eines Liegeplatzes: 

Wenn ja, welche:      ____________________________ 

        ____________________________ 

        ____________________________ 

        ____________________________ 

        ____________________________ 

 

Unterschrift:       ____________________________ 

 

Von der Hafenbehörde auszufüllen: 

Versagungsgründe sind zu erkennen:    ☐ Ja  ☐ Nein  

Dem Antrag wird stattgegeben:     ☐ Ja  ☐ Nein  

Bescheid am:       ____________________________ 

Info an Hafenmeister am:     ____________________________ 

Im HKR erfasst am:      ____________________________ 

PK HKR:       ____________________________ 

 

Unterschrift:       ____________________________ 


